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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

nicht erledigte Mündliche Anfrage gemäß § 51 Abs. 5 der 
Geschäftsordnung des Abgeordnetenhauses wie folgt: 

 
Frage 1: Welche Maßnahmen hat der Senat einge-

leitet, um die Bereitstellung der vom Parlament be-
schlossenen Mittel in Höhe von 25 Mio. Euro für die 
Schlaglochbeseitigung den Bezirken im Jahr 2012 zur 
Verfügung zu stellen? 

 
Antwort zu 1: Im Stadtentwicklungsplan Verkehr ist 

der Abbau des Instandhaltungsrückstandes der Straßen in 
Berlin als wichtiges Ziel festgehalten. Nach Inkrafttreten 
des Haushaltsgesetzes 2012/13 am 28. Juni 2012 wurde 
auf Initiative der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
und Umwelt im Einvernehmen mit der Senatsverwaltung 
für Finanzen zunächst ein Betrag von 5 Mio. € zur Er-
höhung der Tiefbauunterhaltungsmittel aus den im Ein-
zelplan 29 (Senatsverwaltung für Finanzen) veran-
schlagten zusätzlichen Ausgaben (25 Mio. €) für 
„Saisonal bedingte Verstärkung der Tiefbauunterhaltung“ 
für die von den Bezirken bereits vorbereiteten Straßen-
instandsetzungsmaßnahmen zur Verfügung gestellt.  

Aufgrund des weiteren Bedarfs für Straßeninstand-
setzungsmaßnahmen wurden darüber hinaus nach Ab-
stimmung mit den Bezirken weitere Maßnahmen von der 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt zu-
sammengestellt und Mittel in Höhe von rd. 8,294 Mio. € 
mit Schreiben vom 21. September 2012 durch die Senats-
verwaltung für Finanzen  freigegeben.  

 
Trotz der engen Terminkette für Ausschreibungen,  

Baustellenanordnungen durch die Straßenverkehrsbehör-
den und anschließende Baudurchführung gehen die be-
zirklichen Tiefbauämter von einer fristgerechten Ab-
rechnung im Haushaltsjahr 2012 aus. 

 
 
Frage 2: Wie hoch sind die derzeit von den Bezirken 

beantragten und freigegeben Mittel für die Beseitigung 
von akuten Gefahrenstellen? 

Antwort zu 2: Es wurden bis zum 20. September 2012 
für insgesamt  95 Straßensanierungsmaßnahmen zusätz-
lich 13,294 Mio. € von den Bezirken beantragt und von 
der Senatsverwaltung für Finanzen freigegeben. 

 
 

Berlin, den  27. September 2012 
 

 
Michael   M ü l l e r 
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Senator für Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 05. Okt. 2012) 


